PNOZmulti Configurator

Allgemein

Diese Version steht in den folgenden Sprachen zur Verfligung:
» Deutsch

» Englisch

Sobald ein Update der von Pilz bereitgestellten Sprachen (Franzdsisch, Spanisch, Italie-
nisch, Japanisch, Chinesisch) zur Verfugung steht, kdnnen die Sprachen in einem Service
Pack aus dem Internet heruntergeladen werden. Das aktuelle Service Pack befindet sich im
Downloadbereich auf der Pilz Homepage unter http://www.pilz.com/support/downloads/

In diesem Dokument finden Sie wichtige Informationen, die Sie unbedingt beachten sollten.
AuRerdem konnen Sie in diesem Dokument nachlesen, was sich in dem Software-Tool von
einer Version zur anderen geandert hat.

Dieses Produkt enthalt von RSA Security, Inc. lizenzierte Codes. Einige Teile sind von IBM
lizenziert und verfugbar unter http://site.icu-project.org/download.

Systemvoraussetzungen

Betriebssystem: Windows 10, 11 - (64 Bit)

Prozessor: mind. 1 GHz

Arbeitsspeicher: mind. 1024 MB

Festplatte: 20 GB; mind. 15 GB freier Speicherplatz
Grafikkarte: Unterstitzung von Super VGA-Grafiken
Browser: Internet Explorer ab Version 9

Die Betriebssysteme Windows 98 und Windows ME werden ab Version 4.0.0 nicht mehr
unterstutzt.

Das Betriebssystem Windows NT wird ab Version 5.2.0 nicht mehr unterstutzt.

Das Betriebssystem Windows 2000 wird ab Version 8.1.1 nicht mehr unterstitzt.

Das Betriebssystem Windows XP wird ab Version 9.6.0 nicht mehr unterstutzt.

Das Betriebssystem Windows Server 2003 wird ab Version 10.0.0 nicht mehr unterstitzt.
Das Betriebssystem Windows Vista wird ab Version 10.5.0 nicht mehr unterstitzt.

Das Betriebssystem Windows Server 2008 wird ab Version 10.12.0 nicht mehr unterstitzt.
Das Betriebssystem Windows 7 wird ab Version 10.12.0 nicht mehr unterstitzt.

Das Betriebssystem Windows 8 wird ab Version 10.12.0 nicht mehr unterstitzt.

Das 32-Bit-Betriebssystem wird ab Version 11.0.0 nicht mehr unterstttzt.

Das Betriebssystem Windows 8.1 wird ab Version 11.2.2 nicht mehr unterstitzt.

Das Betriebssystem Windows 11 wird erst ab Version 10.14.3 und Version 11.1.0 unter-
stutzt.
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Wichtige Hinweise

Installation

Zugriffsrechte

Es sind Schreibrechte fiir das Installationsverzeichnis notwendig, um das Software-Tool in-
stallieren und starten zu kénnen.

Fir die Installation unter Windows 10 und Windows 11 bendtigt der Anwender Administra-
torrechte.

Der Zugriff auf "HKEY_LOCAL_MACHINE Registry key" ist notwendig.

» Programme schlieRen
SchlieRen Sie alle gedffneten Programme auf lhrem PC, bevor Sie das Software-Tool in-
stallieren.

» Netzwerkinstallation
Das Software-Tool kann nicht auf einem Netzlaufwerk installiert werden.

DVD nicht entfernen
Entfernen Sie die DVD nicht aus dem Laufwerk wahrend des Installationsvorgangs.

Lizenzierung

In dieser Version ist fur den PNOZmulti Configurator keine Lizenz erforderlich. Die Basis-
Software ist lizenzkostenfrei.

Security

Der PNOZmulti Configurator speichert die Projektdaten standardmafig im personlichen Be-
nutzerverzeichnis z. B.: C:\Benutzer\<Benutzername>. Beachten Sie beim Speichern in ei-
nem anderen Pfad, dass dies zu Security-Einschrankungen fiihren kann.

Drucken

» Die neue Druck-Funktionalitat erfordert ein geeignetes Programm zur Anzeige von PDF-
Dateien

» Dieses Programm muss die Anzeige im Browser unterstiitzen. Diese Option muss even-
tuell im Menu des Programms angewahlt werden.

» Wenn auf lnrem Rechner mehr als ein Programm zur Anzeige von PDF-Dateien installiert
ist, dann muss das Programm als Standard definiert sein, das die Anzeige im Browser
unterstutzt.

Verbindungen
Die maximal zuldssige Anzahl von Verbindungen zwischen Elementen betragt 253.

Ausnahme: mit Basisgeraten PNOZ m B1 sind 1024 Verbindungen zulassig.

Dynamische Programmanzeige

Beachten Sie bei Verwendung der dynamischen Programmanzeige, dass der LED-Status
ausschlieRlich fur die Basisgerate angezeigt wird. Der LED-Status der Erweiterungsmodule
wird derzeit nicht angezeigt.
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Unbekannter Herausgeber

Wenn beim Installieren des PNOZmulti Configurators die Meldung unbekannter Heraus-
geber erscheint, brechen Sie die Installation ab.

Das Installationsprogramm ist dann nicht von Pilz signiert.

Stellen Sie sicher, dass das Installationsprogramm von Pilz stammt und dass das Betriebs-
system aktuell ist, da auch ein veraltetes Betriebssystem die Ursache fiir die Meldung sein
kann.
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Bekannte Probleme

Kopieren und Einfliigen mehrerer Elemente mit Ebene 3-Eigenschaften in Modulpro-
grammen

Es wurde ein Problem beim Kopieren und Einfligen mehrerer Eingangselemente mit para-
metrierbaren Eigenschaften (d. h. bearbeitbar in Kennwortebene 3) innerhalb von Modul-
programmen festgestellt. Beim Einfliigen kénnen unerwartete Anderungen an den parame-
trierbaren Eigenschaften des Elements auftreten.

Das Problem betrifft Projekte, die das Analog-Eingangsmodul PNOZ m EF 4Al (Pilz-Be-
stellnummer 772160) enthalten. Die Hardware des genannten Moduls ist von diesem Pro-
blem nicht betroffen. Das Problem kann in Projekten auftreten, die mit dem PNOZmulti
Configurator Version 10.8.0 oder hoher erstellt wurden und in denen der in der Bedie-
nungsanleitung beschriebene Funktionstest nicht durchgefihrt wurde.

Es wird empfohlen, nicht mehrere Eingangselemente mit parametrierbaren Eigenschaften
zu kopieren/einzufligen, bis eine Korrektur bereitgestellt wird. Das Kopieren/Einfligen eines
einzelnen Elements ist von diesem Problem nicht betroffen.

Wenn Sie von diesem Problem betroffen sind, Gberpriifen Sie bitte die Parametrierung der
Eigenschaftswerte in den Modulprogrammen lhres PNOZmulti-Systems und korrigieren Sie
diese gegebenenfalls.

Import von Makros aus Version 9.6.0 oder frither

Beim Importieren von Makros aus einem Projekt, das mit Version 9.6.0 oder friher erstellt
wurde und das ein Element Zeitglied enthalt, kdnnen evtl. falsche Zeitwerte importiert wer-
den.

Prifen Sie nach dem Import, ob der Zeitwert korrekt ist. Das Problem kann auch mit von
Pilz zur Verfigung gestellten Makros oder Schreib- und Lesegeschitzten Makros auftreten.
Lesegeschutzte Makros, die mit Version 9.6.0 oder friher erstellt wurden, sollten neu er-
stellt werden.

Wenn Sie Projekte haben, die von Pilz zur Verfugung gestellte Makros mit Zeitgliedern ent-
halten, kontaktieren Sie bitte Pilz, um eine aktualisierte Version des Makros zu erhalten.

Import von Makros aus Version 11.4.X oder friiher

Der Import von Makros aus einem Projekt, das mit Version 11.4.X oder friher erstellt wur-
de, kann aufgrund eines Java 17-Upgrades fehlschlagen. Es erscheint dann die Meldung
"Die folgenden Makros konnten nicht importiert werden, da sie beschadigt sind".

Wenden Sie sich in diesem Fall bitte an Pilz.

Gespeicherte Makros bei neuer Konfigurator-Version

Wenn Sie eine neue Version des PNOZmulti Configurators installieren, sind die Makros aus
der Makro-Bibliothek méglicherweise nicht automatisch verfligbar. Verschieben Sie in die-
sem Fall die Makros manuell im Dateisystem aus dem Ordner Makros von 10.x. nach
10.x+1.

Bildschirmauflosung

Ab einer Bildschirmauflésung von 1280 x 1024 kénnen Elemente eventuell nicht korrekt
dargestellt werden.

Auf Rechnern Surface Pro mit Windows 10 kénnen im PNOZmulti Configurator Probleme
mit der Bildschirmauflésung auftreten. Um das Problem zu beheben reduzieren Sie die Auf-
[6sung im Menl Anzeige ihres Rechners auf 1440 x 900.
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Anzeige auf 4K/UHD-Monitoren

Auf 4K/UHD-Monitoren wird der PNOZmulti Configurator méglicherweise nicht korrekt an-
gezeigt. Um das Problem zu beheben, stellen Sie vor dem Start des PNOZmulti Configura-
tors die TextgroRRe in den Anzeigeeinstellungen auf 100 %.

Die Textgrofie kann nach dem Start des PNOZmulti Configurators wieder geandert werden.

Offnen der Zuordnungsliste in einem Tabellenkalkulationsprogramm wie z. B. Excel
Wenn das erste Zeichen in einer Zelle ein Operand ist, also z. B. =, +, dann interpretiert Ex-
cel den Zelleninhalt als Wert in einer Formel. Sie missen die Zeichen in Text konvertieren.
Gehen Sie in Excel wie folgt vor:

1. Markieren Sie die betroffenen Spalten.

2. Wahlen Sie das Menu "Daten" -> "Text in Spalten".

3. Belassen Sie in den ersten beiden Schritten die Default-Einstellungen.

4. Wahlen Sie in Schritt 3 unter "Datenformat der Spalten" die Option "Text".
5. Klicken Sie "Fertig stellen".

Wenn Zeichen UTF-8 codiert sind, dann missen Sie die Zuordnungsliste in das Tabellen-
kalkulationsprogramm UTF-8-codiert importieren und bearbeiten.

Andernfalls I&sst sich die Zuordnungsliste nicht mehr im PNOZmulti 6ffnen.

Gehen Sie in Excel wie folgt vor:

1. Erstellen Sie eine neue Arbeitsmappe.

2. Markieren Sie die Zelle A1.

3. Wahlen Sie "Daten" -> "Externe Daten" -> "Textdatei importieren”.
4. Wabhlen Sie die Codierung "UTF-8" und als Trennzeichen "Komma".
Export/Import der Zuordnungsliste im .csv-Format fehlerhaft

Zum Exportieren und Importieren der Hardware- und Zuordnungsliste wird empfohlen, den
XML-Export zu verwenden.

Beim XML-Export wird sichergestellt, dass alle Daten erfolgreich importiert werden.
Der .csv.- Import ist begrenzt auf eine limitierte Anzahl an zu importierenden Spalten.

Probleme nach neuem Abspeichern von csv.-Export Dateien der Zuordnungsliste

Wenn eine exportierte .csv-Datei gedffnet und als neue .csv-Datei gespeichert wird, dann
kann die neue .csv-Datei moglicherweise nicht mehr importiert werden.

Abhilfe fur dieses Problem:
1. Exportieren Sie die Zuordnungsliste.

2. Nehmen Sie die notwendigen Anderungen vor und speichern Sie die Datei. Wenn Sie
aufgefordert werden, dasselbe Format zu speichern, wahlen Sie Nein und speichern
Sie die Datei als Unicode-Textdatei.

3. SchlieRen Sie anschliel’end alle gedffneten Dateien und andern Sie die Endung der
neu gespeicherten Unicode Textdatei in .csv.

4. Importieren Sie die .csv-Datei.
Chipkartenlesegerate mit COM-Schnittstelle

Die Betriebssysteme Windows 7, Windows 8 und Windows 8.1 unterstiitzen keine Chipkar-
tenlesegerate mit COM-Schnittstelle.
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Chipkartenlesegerat mit USB-Schnittstelle (PNOZ Chipcardreader)

Bei der Kommunikation mit dem PNOZmulti Configurator wird keine Verbindung zu dem
USB Chipkartenlesegerat PNOZ Chipcardreader (Best.Nr. 779 230) hergestellt.

Gehen Sie in diesem Fall wie folgt vor:

» Offnen Sie im Windows Explorer im Installationsverzeichnis des PNOZmulti Configurator
das Unterverzeichnis Identive_CLOUD_win_installer. <Installationsverzeichnis> ->
<USB_ChipCard_Driver> -> <ldentive_CLOUD_win_installer>

» FUhren Sie die Installationsdatei setup aus, wahlen Sie Programm reparieren und fol-
gen Sie den Aufforderungen.

Oder

» SchlieRen Sie das Chipkartenlesegerat an, bevor Sie den PNOZmulti Configurator instal-
lieren.

Kommunikation mit dem Basisgerat

Das PNOZmulti Basisgerat muss fur die Kommunikation direkt mit dem Konfigurations-PC
verbunden werden.

Ausfiihren von 2 Instanzen des PNOZmulti Configurators

Es wird empfohlen, keine Makros von einer Instanz des PNOZmulti Configurators in die an-
dere zu ziehen.

Meldung wahrend der Kommunikation mit dem PNOZmuilti

Bei der Kommunikation mit dem PNOZmulti kann die Meldung erscheinen: "Keine Kommu-
nikation mit dem PNOZmulti. Die Schnittstelle wird bereits benutzt."
Gehen Sie in diesem Fall wie folgt vor:

» Schalten Sie die Versorgungsspannung am Basisgerat ab.

» Entfernen und ersetzen Sie die Chipkarte.

» Schalten Sie die Versorgungsspannung am Gerat wieder ein und stellen Sie die Verbin-
dung erneut her.

Offnen von PNOZmulti Projekten (.mpnoz-Dateien)

Wenn im Dateinamen eines PNOZmulti Projekts (.mpnoz-Dateien) Zeichen verwendet wer-
den, die nicht in der Windows Codepage lhres Betriebssystems enthalten sind, erscheint
eine Fehlermeldung, wenn Sie die Datei mit Doppelklick oder mit Offnen mit aus Windows
6ffnen mochten.

Offnen Sie die Datei in diesem Fall im PNOZmulti Configurator.

Probleme wenn andere Gerate mit COM-Verbindung konfiguriert sind

Wenn andere Gerateverbindungen mit einem ausgehenden virtuellen COM-Port konfigu-
riert sind, dann kénnen beim Starten des PNOZmuti Configurators oder beim Offnen eines
Projekts Probleme auftreten.

Gehen Sie in diesem Fall wie folgt vor:

» Bluetooth ausschalten oder
» ausgehende virtuelle COM-Ports entfernen
oder

-DE-
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> Legen Sie fest, welche virtuellen COM-Ports im PNOZmulti bertcksichtigt werden sollen.
Schlieen Sie moglichst langsame Ports wie z. B. auf Bluetooth basierende oder nicht
existierende Ports aus. Wahlen Sie die zu berticksichtigten COM-Ports wie folgt aus:

— Offnen Sie in Windows die Eingabeaufforderung, wahlen Sie das Installationsver-
zeichnis des PNOZmulti Configurators und geben Sie folgenden Befehl ein:
jre\bin\javaw.exe -Xmx256m -splash:splash.jpg -Dgnu.io.rxtx.Serial-
Ports=COM1;COM2;COM3;COM4;COMS5 -classpath mpnoz.jar com.pilz.ie.mp-
noz.MPNOZ
Nach "SerialPorts=" geben Sie die COM-Ports ein, die berlicksichtigt werden sollen
(in diesem Beispiel werden nur die COM-Ports COM1 - COMS bertcksichtigt).

D-Link USB-Ethernet Adapter

Stellen Sie bei Verwendung des D-Link USB-Ethernet Adapter sicher, dass die neusten
Treiber installiert sind.

Farbliche Markierung der 1/0-Zuordnung im PNOZmulti Network Editor

Bei einer ungiiltigen 1/0-Zuordnung kann es unter Umstanden vorkommen, dass die farbli-
che Markierung der 1/0O-Zuordnung geldscht wird. Die farbliche Markierung sollte nur dann
geldscht werden, wenn auch die I1/0O-Zuordnung geléscht wird.

Simulation
Der Anlauftest der Eingangselemente wird fir die Simulation nicht unterstitzt.

In der Simulation wird der Ausgang des Elements Sicherheitsventile immer direkt vom Ein-
gangselement angesteuert, auch wenn der Riickflihrkreis ausgeschaltet ist.

Speichern auf freigegebene oder Netzlaufwerke

Das Speichern eines Projekts auf freigegebene oder Netzlaufwerke wie OneDrive kann un
erwartet fehlschlagen. Wir empfehlen, ein Backup auf einem lokalen Netzwerk durchzufih-
ren, bevor Sie das Projekt auf einem Netzlaufwerk speichern.

Remote-Zugriff Giber VPN-Verbindung

Ein Online-Zugriff vom PNOZmulti Configurator auf das PNOZmulti Gber eine VPN-Verbin-
dung ist fir Operationen wie PNOZmulti starten oder PNOZmulti stoppen mdoglich.

Bei langeren Vorgangen wie Upload oder Download kénnen jedoch Abbriiche und Fehler
auftreten. Wenn ein Lese-Timeout-Fehler auftritt, kontaktieren Sie bitte Pilz, um Informatio-
nen zur Problemlésung zu erhalten.

In Version 11.0.0 wurde die max. einstellbare Zeit fiir Ethernet Online-Timeout auf 60 s er-
hoht, um langere Verarbeitungszeiten zu erlauben.

Anzeige der maximalen Anzahl der verwendeten Statuselemente nicht korrekt

Im Fenster Status ist die Anzeige der verwendeten Statuselemente nicht korrekt. Der
Grenzwert ist 254, aber die Anzeige wird bei Erreichen von 251 rot markiert und es erfolgt
ein Eintrag im Fehler-Stack.

JAVA Fehlermeldung beim Starten des PNOZmulti Configurators

Beim Starten des PNOZmulti Configurators kann eine JAVA Fehlermeldung auftreten.
Die Fehlermeldung tritt in Kombination mit der Verwendung bestimmter Treiber und der
Windows-Umgebung auf.

Mégliche Abhilfen:
> Treiber fur GPU-Karte zurlicksetzen
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b Treiber fir GPU-Karte aktualisieren

» Java neu installieren

Andere mogliche Abhilfen siehe https://www.compuchenna.co.uk/java-platform-se-binary-
stopped-working/

Synchronisation eines SafetyNET p-Unterprojekts bei Anderung der Hardwarekonfi-
guration

In SafetyNET p-Unterprojekten kann die Synchronisation mit dem Netzwerkprojekt fehl-
schlagen, wenn die Hardwarekonfiguration geandert wird.

Offnen Sie das Unterprojekt erneut, um das Unterprojekt zu synchronisieren.
Windows Defender App & Browser-Einstellungen

Aufgrund einer Drittanbieter-dll-Datei, die Pilz zum Lizenz-Management nutzt, schlagt das
Starten des PNOZmulti Configurators mdglicherweise fehl.

Abschwachen des Exploit-Schutzes in den Windows-Systemeinstellungen kann das Pro-
blem I6sen.

Pilz iibernimmt allerdings keine Verantwortung fiir Auswirkungen, die die Anderung der Ein-
stellung verursachen kann.

Spezifischer, die folgenden Einstellungen werden von PNOZmulti nicht unterstiitzt und ver-
hindern das Starten des PNOZmulti Configurators:

» Arbitray Code Guard (ACG)

» Code Integrity Guard

» Win32k Systemaufrufe deaktivieren
» Export-Adressfilterung (EAF)

Wenn Sie fur diese Einstellungen die Option nur Audit aktivieren, wird das Starten des
PNOZmulti Configurators erlaubt.

Zudem nicht unterstttzt wird
» Ablaufsteuerungsschutz (Control Flow Guard, CFG), wenn Strict-CFG aktiviert ist.

Wenn Sie diese Option deaktivieren, wird das Starten des PNOZmulti Configurators er-
laubt.

Netzwerk durchsuchen schlagt fehl aufgrund von Firewall-Einstellungen

Aufgrund von Firewall-Einstellungen kann die Suche nach Basisgeraten im Netzwerk fehl-
schlagen.
Stellen Sie fur jede Version des PNOZmulti Configurators sicher, dass die Firewall-Einstel-
lungen korrekt konfiguriert sind.
Gehen Sie dabei wie folgt vor:
» Offnen Sie in Windows in den Systemeinstellungen den Netzwerk- und Freigabecenter.
> Netzwerkprofil bestimmen

Prifen Sie, welches Netzwerkprofil Sie verwenden, um sich mit dem PNOZmulti zu ver-

binden. Es gibt die Profile Domain, Private oder Public.
Im Beispiel hat das Netzwerk Ethernet 3 das Netzwerkprofil Public.
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L Metwork snd Shaning Center
L « 4 %= » ControlPanel » MNetwork and Intemet » Metwork and Sharing Center
View your basic network information and set up connections

Control Panel Home

Wt yaur active metwerks
Change adapter settings

Change advanced sharing pilrcam Access type: Internet
settings Domain network Connectionss § Ethermet

Access type: Mo network access
Connections: § Ethernet 3

» Netzwerkzugriff erlauben
Bei der Installation einer Version des PNOZmulti Configurators erscheint die Meldung,
dass die Firewall einige Funktionen blockiert hat.
Erlauben Sie den Zugriff fir das Netzwerkprofil, das Sie verwenden. In diesem Fall Pu-

blic Networks.

o~

Scan for PNOZmulti base modules on the nelvwork

0 Scan.
i Windows Security Alert *
PNOZm ws Defender Firewall has blocked some features of this
Device
Windows Defender Firewsll has blocked some Features of ava(TM) Platform SE binary on al
public, private and domain networks,
I ! e Jarva{TM) Plakform SE binary
") publsher:  Orace Corporation
L£ = Path: CAprogram Files (x86)\plz) procmulti configurator -
10.12.0hretbinijavam. exe
ScanPafl o Java(TM) Platform SE binary to commaunicate on these networks: k &
Domain networks, such network,
Basze un & 3 8 weoriphe -
[ Private networks, such a5 my home or wark network
(®) Scan
) Scan ] Public networks| such as those in airports and coffes shops (not recommended =
because these getvorks often have Rt of no security)
the ri the fir +
W allow access Cancel
|
Swve connection | | ph, Scan network | Cancel Help

Falls die Meldung nicht erscheint, andern Sie die Firewall-Einstellungen in Windows unter
Systemsteuerung\System und Sicherheit\Windows Defender Firewall\Zugelassene

Apps.
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+ Controd Panel * System and Secunty » ‘Windows Defender Firewa® > Allowed apps v

Allowr apps to communicate through Windows Defender Firewall
To add, change, or remave allowed apps and ports, chck Change settings.
What are the risks of allowing an app to communicate? Gcmng: settangs

ﬂ For your security, some settings ane managed by ywour system administrator.

Allowed apps and features:

Marme Domain  Private  Public  Group Palicy &
computers - P
I = a LS Mo
i5C5| Seraice Mo
[ haeai{TMA) Platform SE binary O Mo
B Key Management Service | o s
[ i Service Edit an app x

You can allow communication with this app from any computer, including
those on e Inbernet or st From compaubers on your nebork.

ontent Hawrey: | Ravvn T Platform SE binary
Path; Eiplzipnoemulti configursbor 10,1200 irebin javaw, axe |

et are the rigke of unblocking an apot
Yo can choose which nebwork bypes to add this app to.

Hetwork bypas... K =

s

QK Cancel

Dynamische Programmanzeige Status LEDs

In manchen Fallen zeigt der PNOZmulti Configurator flr das Basisgerat falschlicherweise
einen Status OFault in der LED Status-Ansicht. Dies kann auftreten, wenn die Axis LED ei-
nes Motion Monitoring Moduls aktiv ist. Die physischen LEDs auf dem Gerat sind in diesen
Fallen fehlerfrei.

Anderungen in Version 11.5.0

Neue Funktionen

Gerate-Security fiir PNOZ m B0 und PNOZ m B0.1

Die Basisgerate PNOZ m B0 und PNOZ m BO0.1 koénnen jetzt durch eine Anwenderverwal-
tung vor unbefugtem Zugriff geschitzt werden. Um tber den PNOZmulti Configurator auf
das Gerat zugreifen zu kénnen oder bestimmte Aktionen durchfliihren zu kénnen, muss sich
dann ein Anwender mit seinen Anmeldedaten authentifizieren.

Kennwortrichtlinie fiir PNOZ m B0 und PNOZ m B0.1

Zusatzlich zu den bekannten Gerate-Security-Funktionen kann fir die Basisgerdate PNOZ m
B0 und PNOZ m B0.1 eine Kennwortrichtlinie festgelegt werden.
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Optimierungen

» Migration von PNOZ m ES EtherCAT nach PNOZ m EF EtherCAT FSoE
Beim Tausch eines Moduls PNOZ m ES EtherCAT gegen ein PNOZ m EF EtherCAT
FSoE kdnnen die Projektdaten des ursprunglichen Projekts in das neue Projekt mit
PNOZ m EF EtherCAT FSoE migriert werden.

» Limitierte Anzahl an Anmeldeversuchen fiir den Zugriff auf ein Projekt
Security-Verbesserung durch eine limitierte Anzahl an Anmeldeversuchen fir den Zugriff
auf ein Projekt.

Nach einer bestimmten Anzahl aufeinanderfolgender fehlgeschlagener Anmeldeversuche
innerhalb eines bestimmten Zeitraums, wird das Anwenderkonto flir eine bestimmte Zeit
gesperrt.

» Kopieren von esi-Dateien bei neuer Version des PNOZmulti Configurators
Bei der Installation einer neuen Version des PNOZmulti Configurators kopiert das System
die .esi-Dateien des Anwenders vom Speicherort <release>/AppData in den Speicherort
der neuen Version/AppData.

Anderungen in Version 11.4.1

Optimierungen
» Das Modul PNOZ m EF PDP Link V2.1 wird unterstitzt. Mit diesem Modul kann das Mo-
dul PDP67 F 8DI4DO 5/5 ION verbunden werden.

» Ein Problem beim Suchen von Ausgangen mithilfe der Option im Arbeitsbereich anzei-
gen im Fehler-Stack wurde behoben.

» Mehrere unkritische Security-Schwachstellen wurden behoben.

Anderungen in Version 11.4.0

Neue Funktionen

Gerate-Security fiir PNOZ m B1

Das Basisgerat PNOZ m B1 kann durch eine Anwenderverwaltung vor unbefugtem Zugriff
geschitzt werden. Um Uber den PNOZmulti Configurator auf das Gerat zugreifen zu kon-
nen oder bestimmte Aktionen durchflihren zu konnen, muss sich dann ein Anwender mit
seinen Anmeldedaten authentifizieren.

Zusatzliche Funktion fiir Motion Monitoring-Module

Fir die Motion Monitoring-Module kann jetzt in den Erweiterten Einstellungen eine Fre-
quenzfilterung konfiguriert werden, um Geschwindigkeitsspitzen oder EMV-Stérungen zu
unterdrlicken.

Neues PDP67-Modul

Folgendes neues Modul wird unterstitzt:
PDP67 EF 8DI4DO 5/5 ION

» Schutzart IP67
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8 Eingange fir den Anschluss von 8 einkanaligen oder 4 zweikanaligen Sensoren
8 Ausgange, konfigurierbar als

— Standardausgange

— Testtaktausgange

— 24 V-Ausgange
4 Ausgange, konfigurierbar als

— Sichere Ausgange (Failsafe-Ausgange)

— Standardausgange

— Testtaktausgange

— 24 V-Ausgange

Neue Firmware-Version fiir PNOZ m B0

Die neue Firmware-Version V 3.2 fir PNOZ m B0 wird untersttzt.
Module PDP67 EF 8DI4DO 5/5 ION und PDP67 EF 10DI4DO 5/8 ION werden unterstitzt
Laserscanner-Elemente werden unterstitzt.

Die Funktion zur reduzierten Fehlererkennung wird unterstttzt.

Optimierungen
In Version 11.3.X bestand ein Problem beim Andern von Element IDs.

Wenn Element-IDs gedndert wurden, war es moglich, dass die zugehdrigen Diagnosewort-
elemente falsch gesetzt wurden.

Dieses Problem wurde behoben, aber wir empfehlen nach einer Anderung der Element
IDs, die Elemente Diagnosewort zu prufen.

Anderungen in Version 11.3.1

Optimierungen
Es wurden Anpassungen vorgenommen, um die Konfiguration von FSoE-Verbindungen
fur Mehrachsantriebe zu ermoglichen.

Anderungen in Version 11.3.0

Neue Funktionen

EtherCAT FSoE Master und Slave

PNOZ m EF EtherCAT FSoE wird unterstiitzt
Das neue Erweiterungsmodul zum Anschluss an das Basisgerat PNOZ m B1 kann als
FSoE Master und als FSoE Slave verwendet werden.

PILZ |12
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> EtherCAT/FSoE Konfiguration im PNOZmulti Configurator
Die EtherCAT/FSoE Master- und Slave-Konfiguration kann im EtherCAT/FSoE Konfigura-
tor erstellt werden.
Das FSoE Anwenderprogramm kann im Modul-Programm erstellt werden.

Zusitzliche Elemente fiir Motion Monitoring-Module
Fir die Motion Monitoring-Module stehen zusatzlich folgende Elemente zur Verfliigung:

» Element Sicherer Geschwindigkeitsvergleich — Vergleich der Geschwindigkeit von 2 Ach-
sen

» Element Sicherer Positionsvergleich — Vergleich der Position von 2 Achsen

» Element Sichere Positionsbereichsiiberwachung — Positionsbereichsiiberwachung an ei-
ner Achse

» Element Sichere Positionsiiberwachung — Positionsiiberwachung an einer Achse

Elemente zur Uberwachung der Sicherheits-Laserscanner PSENscan

Zur Zonenwahl der Sicherheits-Laserscanner PSENscan mit den Kleinsteuerungen
PNOZmulti 2 stehen folgende Elemente zur Verfligung.

) Element Laserscanner
» Element Zonenwahl

Bitte beachten Sie:
Die Daten des PNOZmulti Configurator und von PSENscan werden nicht automatisch syn-
chronisiert.

Neues PDP67-Modul
Folgendes neues Modul wird unterstitzt:
PDP67 F 10DI4DO 5/8 ION
» Schutzart IP67
» 10 Eingange fur den Anschluss von 10 einkanaligen oder 5 zweikanaligen Sensoren
» 8 Ausgange, konfigurierbar als
— Standardausgange
— Testtaktausgange
— 24 V-Ausgange

» 4 sichere Halbleiterausgange

Neues Erweiterungsmodul
Ein neues Eingangsmodul fiir Standardanwendungen wird unterstitzt: PNOZ m ES 16Dl

Sonstige Anderungen fiir den PNOZmulti Configurator
PVIS OPC Server UA Version 2.6.0 wird unterstitzt.

PILZ |13
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Anderungen in Version 11.2.2

Optimierungen
Es bestand ein Problem bei Verwendung der Dynamischen Programmanzeige bei Sta-
tusanderung der Ausgange.
Dieses Problem wurde behoben.

Mehrere unkritische Security-Schwachstellen wurden behoben.

Anderungen in Version 11.2.1

Optimierungen
In Version 11.2.0 bestand ein Verfligbarkeitsproblem bei Verwendung der Dynamischen
Programmanzeige. Nach dem Laden der Konfiguration vom Basisgerat konnten Funkti-
onsprobleme und Leistungseinschrankungen der Configurator-Software auftreten.
Dieses Problem wurde behoben.

Anderungen in Version 11.2.0

Neue Funktionen

Key-in-Pocket

Das System Key in Pocket dient zum Schutz gegen unbeabsichtigten und unautorisierten
Wiederanlauf einer Maschine. Der Wiederanlauf der Maschine wird verhindert, solange sich
angemeldete Personen innerhalb der geschiitzten Anlage befinden.

Es stehen folgende Elemente fiir die Konfiguration zur Verfugung:

Element Key-in-Pocket
Element Toter-Winkel-Prifung

Element Anmeldeliste [6schen

Erweiterte Gerate-Security-Funktion fiir PNOZ m C0

Im PNOZ m CO kann ab Gerateversion 1.1 ein Security-Gerateschlissel hinterlegt werden.

Zusatzliche Elemente fiir das Analogeingangsmodul PNOZ m EF 4Al

Fir das Analogeingangsmodul PNOZ m EF 4Al stehen zusatzlich folgende Elemente zur
Verfligung:
Element Rampeniberwachung

Element Differenzial

Erweiterte Funktion fiir das Eingangselement PNOZ m ES 14 DO

Es kdnnen jetzt bis zu 6 Module PNOZ m ES 14 DO in der Hardwarekonfiguration zum Ba-
sisgerat PNOZ m B1 hinzugefigt werden.

-DE-
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Anderungen in Version 11.1.0

Neue Funktionen

Neues Standalone-Basisgerat PNOZ m C0O

Kompaktes Standalone-Basisgerat mit 8 sicheren Eingdngen (2 davon konfigurierbar als
Meldeausgange), 4 sichere Halbleiterausgangen und USB-Schnittstelle

Gerate-Security fiir PNOZ m CO0

Das Basisgerat PNOZ m CO kann durch eine Anwenderverwaltung vor unbefugtem Zugriff
geschitzt werden. Um Uber den PNOZmulti Configurator auf das Gerat zugreifen zu kon-
nen oder bestimmte Aktionen durchflihren zu konnen, muss sich dann ein Anwender mit
seinen Anmeldedaten authentifizieren.

Anderungen in Version 11.0.1

Optimierungen
» Die nicht verwendete Java-Bibliothek Log4j (Version 2.3) wurde entfernt.

Anderungen in Version 11.0.0

Neue Funktionen

Neues Basisgerat PNOZ m B0.1

Basisgerat mit eingeschrankter Anzahl anzuschlieRender Erweiterungsmodule wird unter-
stutzt.

Neues Erweiterungsmodul PNOZ m EF2DOR wird unterstiitzt
Neues Relaisausgangsmodul mit 2 sicheren Relaisausgangen wird unterstitzt.

Neues Betriebsartenwahl-Element MSO flex LED

Das Element dient zur visuellen Statusanzeige der Betriebsarten in Verbindung mit dem
Element MSO flex.

Ausgang kann als Ausgang mit reduzierter Fehlererkennung konfiguriert werden

Ausgénge des PNOZ m B0.1 kénnen als Ausgang mit reduzierter Fehlererkennung konfi-
guriert werden. Bei diesen Ausgangen ist der Ausschaltimpuls ausgeschaltet, es findet kei-
nen Testtakterkennung statt.

Sonstige Anderungen

Konfigurierbare sichere Kleinsteuerungen PNOZmulti Classic und die konfigurierbaren si-
cheren Kompaktsteuerungen PNOZmulti Mini werden ab Version 11.0.0 vom PNOZmulti
Configurator nicht mehr unterstutzt.

-DE-
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Die Version 10.14 bietet weiterhin langfristige Unterstitzung fur PNOZmulti Classic und
PNOZmulti Mini.

Alte PNOZmulti Mini-Projekte kénnen in Version 11.0.0 migriert werden auf das neue Ba-
sisgerat PNOZ m B0.1.

Anderungen in Version 10.14.2

Optimierungen
» Die nicht verwendete Java-Bibliothek Log4j (Version 2.3) wurde entfernt.

» Wahrend der Migration trat eine falsche Eingangszuordnung auf, wenn E/As identische
Gerate-IDs aufwiesen. Dieses Problem wurde behoben.

Anderungen in Version 10.14.1

Optimierungen

Querverweise

In der Liste der Querverweise wurden Anschlusspunkte mit IDs gréRer 127 (also 128 ...
255) nicht angezeigt. Dieses Problem wurde behoben.

Projektreport

Vom Konfigurator wird sichergestellt, dass ein generierter Projektreport im Default-Spei-
cherort gespeichert wird, wenn ein Projekt geschlossen wird.

Anderungen in Version 10.14.0

Anderungen ohne Auswirkung auf die Funktion

Anderungen in Version 10.13.0

Neue Funktionen

Neue Erweiterungsmodule PNOZmuilti 2

Neue Erweiterungsmodul zum Anschluss an die Basisgerate PNOZmulti 2 werden unter-
stutzt:

PNOZ m EF 1MM2DO

Motion Monitoring-Modul mit zusatzlich 2 sicheren Halbleiterausgangen und Kaskadier-Ein-
Ausgang wird unterstutzt.

PNOZ m EF 4DI4DORD

Neues Erweiterungsmodul mit diversitaren Relaisausgangen wird unterstitzt.

-DE-
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Neues Logikelement PSENmlock

Da Element dient zur Steuerung und Uberwachung des sicheren Schutztiirsystems
PSENmlock.

Neues Element Binar-Codierer

Mit dem Element wird ein Eingangssignal in einen binar-codierten Wert umgewandelt.

Neues Element Binar-Decodierer
Mit dem Element kann ein binar-codierter Wert decodiert werden.

Erweiterte Funktion fiir das Element Muting-Sensor
Eine erweiterte Muting-Funktion "L-Muting" kann konfiguriert werden.

Erweiterte Funktion fiir das Analog-Element Mathematische Operationen
Neue Rechenoperationen kdnnen konfiguriert werden
> Multiplikation

» Division
Anderungen in Version 10.12.0

Neue Funktionen

Neues Basisgerat PNOZ m B1 Burner

Basisgerat PNOZmulti 2 zur Uberwachung und Steuerung von Feuerungsanlagen wird un-
terstutzt.

MSO flex

Das Eingangselement MSO flex dient zur Konfiguration und Uberwachung der sicherheits-
gerichteten Anwahl von sicheren Betriebsarten. Das Element wird in Verbindung mit dem
PlTreader und einer Anwahleinrichtung (Taster, Tastenfeld) eingesetzt.

Fir das Element MSO flex stehen 2 bis 8 Eingadnge zum Anschluss von externen Tastern
zur Verfiigung. D. h., es kdnnen 2 bis 8 Betriebsarten konfiguriert werden.

Optional kdnnen Betriebsarten als Service-Betriebsart konfiguriert werden.

MSO flex visu

Das Eingangselement MSO flex visu dient zur Konfiguration und Uberwachung der sicher-
heitsgerichteten Anwahl von sicheren Betriebsarten. Das Element wird in Verbindung mit
dem PlTreader und einem Visu-Anzeigegerat eingesetzt.

Fur das Element MSO flex visu kénnen 2 bis 8 Betriebsarten konfiguriert werden. Diese
kénnen dann z. B. tUber ein Touch-Panel angewahlt werden. Jedem Element wird ein Ar-
beitsbereich zugewiesen.

Optional kdnnen Betriebsarten als Service-Betriebsart konfiguriert werden.

-DE-
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Anderungen in Version 10.11.0

Neue Funktionen

SafetyNET p-Kommunikation zwischen PNOZmulti 2-Systemen und PMCprotego

PNOZmulti 2-Systeme konnen jetzt Uber SafetyNET p mit PMCprotego kommunizieren. Die
PASmotion-Projekte der PMCprotego SafetyNET p-Teilnehmer missen in PASmotion
V1.4.0 erstellt werden.

Neue Version der Motion Monitoring Module PNOZmulti 2

Eine neue Version fir die Motion Monitoring Module zum Anschluss an die Basisgerat
PNOZmulti 2 wird unterstiitzt:

» PNOZ m EF 1MM (V2.3)
» PNOZ m EF 2MM (V2.3)

Neue Funktion in Version 2.3:
Es kann eine Toleranzzeit fiir die Spuren AB, Z und S konfiguriert werden. Die Toleranzzeit
beeinflusst die Sensitivitdt gegenuber ungiltigen Signalpegeln (z. B. bei EMV-Stérungen).

Neues Feldbusmodul fiir PNOZ m B1
Feldbusmodul zum Anschluss an das Basisgerat PNOZ m B1 wird unterstitzt:
» PNOZ m ES EtherNet/IP

Feldbusmodul zur Kommunikation mit EtherNet/IP

Anderungen in Version 10.10.0

Neue Funktionen

Neues verbundenes Gerit PlTreader
Neues verbundenes Gerat PITreader wird fir Basisgerate PNOZ m B1 unterstitzt:

» Ein Anwender kann sich durch Einbringen eines Transponder-Schlissels in den Lesebe-
reich des PITreader am PNOZmulti authentifizieren und wird dann fir bestimmte Aktio-
nen autorisiert.

» Konfiguration der erforderlichen PITreader Berechtigungen mit dem Element PITreader
Autorisierung.

Makros fiir PNOZ m B1
Die Makro-Funktion steht jetzt auch fur Basisgerate PNOZ m B1 zur Verfigung.
Bei der Migration von Basisgerat PNOZ m B0 auf PNOZ m B1 werden Makros mit migriert.

LOOP-Ausginge als Starteingange
LOOP-Ausgange konnen jetzt bei Eingangselementen als Starteingang gewahlt werden.

-DE-
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Anderungen in Version 10.9.1

Optimierungen

Simulation

Die Stabilitat und Zuverlassigkeit der Offline-Funktion Simulation wurde verbessert.

Anderungen in Version 10.9.0

Neue Funktionen

Simulation

Mit der Offline-Funktion Simulation haben Sie die Moglichkeit, Teile Ihres Anwenderpro-
gramms zu testen, ohne mit dem Gerat verbunden zu sein. Das Anwenderprogramm wird
damit simuliert ausgefihrt.

Anderungen in Version 10.8.0

Neue Funktionen

Neues Erweiterungsmodul PNOZmuilti 2

Neues Erweiterungsmodul zum Anschluss an die Basisgerdte PNOZmulti 2 wird unter-
stutzt:

PNOZ m EF 4Al

» Das Erweiterungsmodul stellt 4 analoge Eingange zur Verfligung
» Die Konfiguration erfolgt im Modulprogramm

» Konfigurierbare Uberwachungsfunktionen

— Arbeitsbereichsiiberwachung entsprechend der NAMUR NE43-Empfehlung oder kon-
figurierbar

— Skalierungsfunktion

— Plausibilitatsprifung

— Mathematische Operationen
— Konstante

— Schwellenwertiberwachung
— Bereichsliberwachung

» Exakter Analogwert kann zu Diagnosezwecken an einen Feldbus oder OPC-Server wei-
tergeleitet werden

» Erweiterung der Dynamischen Programmanzeige fir Analogmodule

> Anzeige aktueller Analogwerte in einer Variablenliste

PILZ |19
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Anderungen in Version 10.7.0

Neue Funktionen

Neues Erweiterungsmodul PNOZmulti 2

Neues Erweiterungsmodul zum Anschluss an die Basisgerate PNOZmulti 2 wird unter-
stutzt:

PNOZ m EF 8DI2DOT
» Das Erweiterungsmodul stellt 8 Eingange und zwei 2-polige Ausgange zur Verfligung.
» Die Konfiguration erfolgt im Modulprogramm
» Konfigurierbare Impulsunterdriickung fiir die Eingange des Moduls
» Drahtbrucherkennung fir die zweipoligen Ausgange
> Pressenelemente werden unterstutzt:
— Pressenelement Betriebsarten
— Pressenelement Nockenschaltwerk
— Pressenelement Lichtvorhang

— Pressenelement Impulserkennung

Neues Feldbusmodul fiir PNOZ m B1
Feldbusmodul zum Anschluss an das Basisgerat PNOZ m B1 wird unterstitzt:
» PNOZ m ES Powerlink

Feldbusmodul zur Kommunikation mit Powerlink

Sonstige Anderungen fiir den PNOZmulti Configurator

> Im PNOZmulti Configurator werden beim Speichern oder Binden des Projekts die Konfi-
gurationsdaten fur den PVIS OPC Server UA erzeugt.

» Modul-Programm-Connectoren kdnnen als Starteingang fir Eingangselemente im Modul-
programm konfiguriert werden.

Anderungen in Version 10.6.0

Neue Funktionen

Erweiterte Funktionen fiir die Basisgerate PNOZ m B1

» In der Hardwarekonfiguration werden die einzelnen Feldbusmodule fur die Basisgerate
PNOZ m B1 angezeigt und kénnen individuell eingefligt werden.

» In der Hardwarekonfiguration kann jetzt ein Feldbusmodul und zusétzlich die virtuellen
Ein-/Ausgange, die Uber die Schnittstelle Gbertragen werden, konfiguriert werden.

Neues Erweiterungsmodul PNOZmuilti 2

Neues Erweiterungsmodul zum Anschluss an die Basisgerate PNOZmulti 2 wird unter-
stitzt:

» PNOZ m EF SafetyNET

-DE-
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Erweiterungsmodul zum sichereren Datenaustausch zwischen PNOZmulti 2-Systemen
Uber SafetyNET p RTFL.

Neues Software-Tool PNOZmulti Network Editor
Neues Software-Tool zum Erstellen einer SafetyNET p-Kommunikation

Neue Versionen der Motion Monitoring Module PNOZmulti 2

Neue Versionen fiir die Motion Monitoring Module zum Anschluss an die Basisgerat
PNOZmulti 2 werden unterstutzt:

» PNOZ m EF 1MM (V2.2)
» PNOZ m EF 2MM (V2.2)
Neue Funktionen in Version 2.2:

» zuséatzliche Uberwachungsfunktionen: Sicher begrenzte Beschleunigungsiiberwachung
und Sicher begrenzte Beschleunigungsbereichsiiberwachung

Anderungen in Version 10.5.0

Neue Funktionen

Unterstiitzung von PASvisu

Die Diagnosedaten von PNOZmulti-Projekten kdnnen jetzt mit PASvisu visualisiert werden.
Beim Binden der Diagnosekonfiguration wird dafiir eine FQVN-Datei erzeugt.
Erforderlich ist die Verwendung des PVIS OPC Server UA.

Anderungen in Version 10.4.0

Neue Funktionen

Stiicklistenfunktion

Es kann eine Liste mit allen in der Hardwarekonfiguration verwendeten Modulen als CSV-
Datei ausgegeben werden. Die Stiickliste enthalt fur jedes verwendete Produkt die Bestell-
nummer und die Mengenangabe und kann in den E-Shop von Pilz importiert werden.

Anderungen in Version 10.3.0

Neue Funktionen

Erweiterte Funktionen fiir die Basisgerate PNOZmulti 2 (PNOZ m B0, PNOZ m B1)
» Das Element Schaltmatte wird unterstutzt.

Erweiterte Funktionen fiir die Basisgerate PNOZ m B1
» Rechts vom Basisgerat kdnnen jetzt bis zu 12 sichere Module eingefligt werden.

» Die erweiterte Diagnose PVIS wird unterstitzt.
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» Die Feldbusmodule PNOZ m ES CC-Link und PNOZ m ES Profinet werden unterstitzt.

Neues Erweiterungsmodul fiir Basisgerat PNOZ m B1

Ein neues Erweiterungsmodul zum Anschluss an das Basisgerat PNOZ m B1 wird unter-
stutzt:

» PNOZ m ES 14DO

Das Erweiterungsmodul stellt 14 Halbleiterausgange fir Standardanwendungen zur Ver-
fugung.

Anderungen in Version 10.2.0

Neue Funktionen

Migrationsfunktion

Wenn Sie Ihre Hardware auf ein neueres System umstellen (z.B. von PNOZmulti auf
PNOZmulti 2) kénnen Sie jetzt die Daten des urspriinglichen Projekts weitgehend automa-
tisch migrieren.

Kopieren und Einfiigen zwischen 2 PNOZmulti Systemen.

Sie kdnnen jetzt Elemente und Ein- und Ausgange von einem PNOZmulti System zum An-
deren kopieren.

Anderungen in Version 10.1.0

Neue Funktionen

Neue Kommentarfunktion

Zu jedem Element, das im Arbeitsbereich eingefligt ist, kann eine Notiz hinzugefligt wer-
den, in die Kommentare eingetragen werden kdnnen.

Seitenoptimierung

» Die maximale Anzahl an Spalten und Zeilen pro Seite im Arbeitsbereich wurde auf 9 Zei-
len und 12 Spalten erhoht.

» Das Fenster Seitenkommentar kann ausgeblendet werden um den Arbeitsbereich zu
vergroflern.

Design-Anderungen
Die Gestaltung der Konfiguratoroberflache wurde aktualisiert.

Anderungen in Version 10.0.0

Diese Version steht in den folgenden Sprachen zur Verfigung:
» Deutsch
» Englisch

-DE-
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Sobald ein Update der von Pilz bereitgestellten Sprachen (Franzdsisch, Spanisch, Italie-
nisch, Japanisch, Chinesisch) zur Verfiigung steht, kdnnen die Sprachen in einem Service
Pack aus dem Internet heruntergeladen werden. Das aktuelle Service Pack befindet sich im
Downloadbereich auf der Pilz Homepage unter http://www.pilz.com/support/downloads/
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Neue Funktionen

Neues Basisgerat
Ein neues Basisgerat wird unterstutzt:
) Basisgerdt PNOZ m B1
Basisgerat des neuen konfigurierbaren Steuerungssystems PNOZmulti 2
Zusatzliche Funktionen im Vergleich zu den anderen PNOZmulti Basisgeraten:
— bis zu 8 Erweiterungsmodule rechts vom Basisgerat anschlielbar
— bis zu 4 Erweiterungsmodule links vom Basisgerat anschlieRbar

— maximale Programmgrof3e erweitert: Zwischen den Elementen kénnen bis zu 1024
Verbindungen eingefiigt werden.

— Projekte werden nicht mehr auf einer Chipkarte sondern auf einem USB-Speicher ge-
speichert. Es kdnnen mehrere Projekte gespeichert werden.

— Projekte auf dem USB-Speicher werden in einem Projektmanager im PNOZmulti
Configurator verwaltet.

— Datum und Uhrzeit des Basisgerats kann im PNOZmulti Configurator eingestellt wer-
den.

Neue Feldbusmodule PNOZmulti 2
Neue Feldbusmodule zum Anschluss an das Basisgerat PNOZ m B0 werden unterstitzt:
» PNOZ m ES EtherNet/IP
Feldbusmodul zur Kommunikation mit EtherNet/IP
» PNOZ m ES Profinet

Feldbusmodul zur Kommunikation mit Profinet

Neue Versionen der Motion Monitoring Module PNOZmulti 2

Neue Versionen fur die Motion Monitoring Module zum Anschluss an die Basisgerat
PNOZmulti 2 werden unterstutzt:

» PNOZ m EF 1MM (V2.0)
» PNOZ m EF 2MM (V2.0)

Neue Funktionen in Version 2.0:
» Konfiguration erfolgt im Modul-Programm

» zuséatzliche Uberwachungsfunktionen: Sicherer Stopp 1 Uberwachung und Sicherer
Stopp 2 Uberwachung

» Die Uberwachungsfunktionen werden in separaten Elementen konfiguriert:
— 1 Element Motion Monitoring pro Achse
— 2 Elemente Sichere Geschwindigkeitsbereichstiberwachung pro Achse
— 2 Elemente Sichere Bewegungsrichtungsiiberwachung
— 3 Elemente Sichere Betriebshaltiiberwachung
— 3 Elemente Sichere Geschwindigkeitsiberwachung pro Achse

— 1 Element Sicherer Stopp 1 Uberwachung pro Achse
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— 1 Element Sicherer Stopp 2 Uberwachung pro Achse

Modul-Programme fiir PNOZmulti 2

» Bei dem System PNOZmulti 2 werden Motion Monitoring Module in einem eigenen Unter-
program dem Modul-Programm (mIQ) konfiguriert.

» Unterstltzte Module: Motion Monitoring Module PNOZ m EF 1/2MM (V2.0)
» Pro Modul wird ein Modul-Programm erstellt.

» Es konnen bis zu 32 Diagnose-Bits konfiguriert und im Hauptprogramm ausgewertet wer-
den.

Neues Element Initialwert

Mit dem Element Initialwert kdnnen Sie einen Initialwert am Ausgang vorgeben, der nach
Einschalten des Gerats unabhangig vom Eingangssignal fir eine gewisse Dauer anliegen
soll.

Sonstige Anderungen fiir den PNOZmulti Configurator

» Beim Ubertragen eines Projekts auf ein Basisgeréat oder eine Chipkarte/USB-Speicher
wird ein Sicherheitshinweis angezeigt.

» Bei Systemen PNOZmulti 2 kann, wenn der Schaltertyp 3 gewahlt wurde, eine Testtakt-
unterdrickung an den Eingangen aktiviert werden.

Anderungen in Version 9.6.0

Diese Version steht in den folgenden Sprachen zur Verfligung:
» Deutsch

» Englisch

Sobald ein Update der von Pilz bereitgestellten Sprachen (Franzdsisch, Spanisch, Italie-
nisch, Japanisch, Chinesisch) zur Verfliigung steht, kdnnen die Sprachen in einem Service
Pack aus dem Internet heruntergeladen werden. Das aktuelle Service Pack befindet sich im
Downloadbereich auf der Pilz Homepage unter http://www.pilz.com/support/downloads/

Neue Funktionen

Erweiterte Funktionen der Motion Monitoring Elemente

» Die Uberwachungsfunktionen Sichere Richtungsiiberwachung (SDI-M) und Sichere Be-
triebshaltiiberwachung (SOS-M) kénnen konfiguriert werden.

» Anwenderdefinierte Einstellungen kdnnen vorgenommen werden.
» Ein Einheitenrechner unterstitzt bei der Umrechnung der anwenderdefinierten Einheiten.
» Neue Sensortypen werden unterstitzt:

— TTL, HTL (Signale single ended oder differenziell)

— sin/cos 1 Vss

— Hiperface

Die Encoder kdnnen mit oder ohne Z-Index (0-Index) angeschlossen werden.
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Neues Feldbusmodul PNOZmulti 2
Ein neues Feldbusmodul zum Anschluss an das Basisgerat PNOZm B0 wird unterstitzt:
» PNOZ m ES Powerlink

Feldbusmodul zur Kommunikation mit Ethernet POWERLINK

Sonstige Anderungen fiir den PNOZmulti Configurator
» Neuer Button Probleme anzeigen/verbergen in der Symbolleiste

» Beim Ubertragen eines Projekts in ein Basisgeréat wird jetzt eine Warnung ausgegeben,
wenn die Version des Basisgerats im konfigurierten Projekt hoher ist als die des Basisge-
rats, in welches das Projekt tibertragen werden soll.

» Verbesserungen beim Exportieren von Elementen und Verbindungen

» Das Chipkartenlesegerat "Cloud 2700F" wird jetzt unterstutzt.

Anderungen in Version 9.5.0

Neue Funktionen

Diese Version steht in den folgenden Sprachen zur Verfigung:
» Deutsch

» Englisch

> Franzdsisch

» Spanisch

) Italienisch

» Japanisch

» Chinesisch

Neue Erweiterungsmodule PNOZmuilti 2

Zwei Motion Monitoring Module zum Anschluss an das Basisgerat PNOZ m B0 werden un-
terstutzt:

» PNOZ m EF 1MM

Das Erweiterungsmodul Uberwacht die Sicherheitsfunktionen "Sichere Geschwindigkeits-
Uberwachung und "Sichere Geschwindigkeitsbereichliberwachung". Das Erweiterungs-
modul kann eine Achse Uberwachen.

Konfiguration im PNOZmulti Configurator:
— 1 Element Motion Monitor
— 2 Elemente Sichere Geschwindigkeitsiiberwachung
» PNOZ m EF 2MM

Das Erweiterungsmodul tGberwacht die Sicherheitsfunktionen "Sichere Geschwindigkeits-
Uberwachung und "Sichere Geschwindigkeitsbereichliberwachung". Das Erweiterungs-
modul kann zwei Achsen unabhangig voneinander tberwachen.

Konfiguration im PNOZmulti Configurator:
— 1 Element Motion Monitor pro Achse

— 2 Elemente Sichere Geschwindigkeitsiiberwachung pro Achse
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Neue Elemente Motion Monitoring
Die Elemente Motion Monitoring dienen der Konfiguration der Motion Monitoring Module
» Motion Monitor

Element zur Konfiguration der Sensordaten und der Geschwindigkeitsbereichiiberwa-
chung

» Sichere Geschwindigkeitsiiberwachung

Element zur Konfiguration der sicheren Geschwindigkeitsiiberwachung

Sonstige Anderungen fiir den PNOZmulti Configurator

In der Hardwarekonfiguration kdnnen jetzt 6 anstatt bisher 4 Module rechts vom Basisgerat
PNOZ m BO eingefuigt werden.

Anderungen in Version 9.4.0

Neue Funktionen

Diese Version steht in den folgenden Sprachen zur Verfugung:
» Deutsch

» Englisch

> Franzdsisch

» Spanisch

) Italienisch

» Japanisch

» Chinesisch

Neue Erweiterungsmodule PNOZmulti 2

Zwei neue Verbindungsmodule zum Anschluss an das Basisgerat PNOZ m B0 werden un-
terstitzt:

» PNOZ m EF Multi Link
Das Erweiterungsmodul dient zur sicheren Verbindung von zwei PNOZmulti Basisgera-

ten. Es enthalt die gleichen Funktionen wie die Verbindungsmodule PNOZ ml1p und
PNOZ mmli1p.

» PNOZ m EF PDP Link

Das Erweiterungsmodul dient zur sicheren Verbindung von dezentralen Ein-/Ausgangs-
modulen mit einem Sicherheitssystem PNOZmulti 2. Es enthalt die gleichen Funktionen
wie die Verbindungsmodule PNOZ mi2p und PNOZ mmi2p.
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Anderungen in Version 9.3.0

Diese Version steht in den folgenden Sprachen zur Verfligung:
» Deutsch

» Englisch

» Franzdsisch

» Spanisch

) Italienisch

» Japanisch

» Chinesisch

Neue Funktionen

Sichere Ethernet-Verbindung (Safe Ethernet Connection)

Die sichere Ethernet-Verbindung (Safe Ethernet Connection) ermdglicht eine Punkt-zu-
Punkt-Verbindung von 48 virtuellen Eingangen und 48 virtuellen Ausgangen zwischen ei-
nem PNOZmulti Basisgerat und einem PSS 4000-Gerat. Die Ein- und Ausgénge sind si-
cherheitsgerichtet. Die virtuellen Ein- und Ausgange sowie die Verbindungseinstellungen
werden im PNOZmulti Configurator konfiguriert.

Anderungen in Version 9.2.0

Diese Version steht in den folgenden Sprachen zur Verfliigung:
» Deutsch
» Englisch

Sobald ein Update der von Pilz bereitgestellten Sprachen (Franzdsisch, Spanisch, Italie-
nisch, Japanisch, Chinesisch) zur Verfugung steht, kdbnnen die Sprachen in einem Service
Pack aus dem Internet heruntergeladen werden. Das aktuelle Service Pack befindet sich
auf der Pilz Homepage.

Neue Funktionen
Funktion Tool-Sprachen

Fur die Anzeige der Benutzeroberflache konnen Sie jetzt Sprachen, die nicht von Pilz zur
Verfligung gestellt werden, selbst Uibersetzten. Dazu wird eine Ubersetzungsdatei aus dem
PNOZmulti Configurator in der Quellsprache exportiert und die tUbersetzte Datei in der Ziel-
sprache wieder importiert.

Der PNOZmulti Configurator wird in den Tool-Sprachen Deutsch und Englisch geliefert.

Sobald ein Update der von Pilz bereitgestellten Sprachen (Franzdsisch, Spanisch, Italie-
nisch, Japanisch, Chinesisch) zur Verfugung steht, kdnnen die Sprachen in einem Service
Pack aus dem Internet heruntergeladen werden. Ein Service Pack enthalt die Texte der Be-
nutzeroberflache und die zugehdrigen Dokumentationen.

Das aktuelle Service Pack (Datei: PNOZmulti_Configurator_ ... _SP ... .zip) befindet sich
auf der Pilz Homepage im Downloadbereich unter http://www.pilz.com/support/downloads/.
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Neues Logikelement PSEN
Das Element PSEN dient zur Konfiguration des Sicherheitsschalters PSEN cs1.19n.
Erweiterte Funktion des Elements Zweihandtaster

Im Element Zweihandtaster kann jetzt eine Verzogerungszeit eingegeben werden.

Anderungen in Version 9.1.1

Diese Version steht in den folgenden Sprachen zur Verfigung:
» Deutsch

» Englisch

» Franzdsisch

» Spanisch

) Italienisch

» Japanisch

» Chinesisch

Anderungen in Version 9.1.0

Diese Version steht in den folgenden Sprachen zur Verfliigung:
» Deutsch

» Englisch

Neue Funktionen

Neue Basisgerate
Neue Basisgerate werden unterstutzt:

» Basisgerat PNOZ m B0 Version 1.1

Version 1.1 des Basisgerat des neuen konfigurierbaren Steuerungssystems PNOZmulti
2.

> Basisgerdat PNOZ mmOp-T

Basisgerat des neuen konfigurierbaren Steuerungssystems PNOZmulti Mini. Das Basis-
gerat enthalt die gleichen Funktionen wie das PNOZ mmOp ist aber auch fiir den Einsatz
bei erhdhten Umweltanforderungen geeignet.

Neue Erweiterungsmodule PNOZmuilti 2

Neues Erweiterungsmodule zum Anschluss an das Basisgerat PNOZ m BO werden unter-
stutzt:

» PNOZ m EF 4DI4DOR
Das Erweiterungsmodul stellt 4 sichere Relaisausgange und 4 Eingange zur Verfligung.
» PNOZ m EF 16Dl
Das Erweiterungsmodul stellt 16 Eingange zur Verfligung.
Sie kdnnen 4 Module rechts vom Basisgerat konfigurieren.
Neue Feldbusmodule PNOZmulti 2

Neue Feldbusmodule zum Anschluss an das Basisgerat PNOZ m B0 werden unterstitzt:
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» PNOZ m ES CANopen

Feldbusmodul zur Kommunikation mit CANopen
» PNOZ m ES Profibus

Feldbusmodul zur Kommunikation mit Profibus
Verbesserungen an der Zuordnungsliste

» Die Zuordnungsliste kann jetzt direkt auf der Konfiguratoroberflache angezeigt werden.
Sie befindet sich auf der linken Seite der Konfiguratoroberflache neben der Projektver-
waltung.

» Die Such- und Filteroptionen wurden verbessert.

» Im Druck-Report wird jetzt angezeigt, welche Ein- und Ausgange im Projekt verwendet
werden.

> Verbesserte Aktualisierung der Daten.
Sonstige Anderungen fiir den PNOZmulti Configurator
» Kennwortebene 2- Anwender kénnen jetzt im Status "Online" die IP-Adresse andern.

» Bei PNOZ m BO: Alle Diagnosebits sind jetzt aktiv, wenn eine Diagnosesammelmeldung
eingefiigt wird und kein Kommunikationsmodul konfiguriert ist.

> Einem kopierten Element wird jetzt automatisch eine Element-ID zugeordnet.

Anderungen in Version 9.0.1

Diese Version steht in den folgenden Sprachen zur Verfigung:
» Deutsch

» Englisch

» Franzoésisch

» Spanisch

) Italienisch

» Japanisch

» Chinesisch

Anderungen in Version 9.0.0

Diese Version steht in den folgenden Sprachen zur Verfigung:
» Deutsch

» Englisch

Neue Funktionen

Neues Basisgerat PNOZmuilti 2

Ein neues Basisgerat des konfigurierbaren Steuerungssystems PNOZmulti 2 wird unter-
stltzt:

» PNOZ m B0

Basisgerat des neuen konfigurierbaren Steuerungssystems PNOZmulti 2
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Neue Kommunikationsmodule PNOZmulti 2

Zwei neue Kommunikationsmodule zum Anschluss an das Basisgerat PNOZ m BO werden
unterstitzt:

» PNOZ m ES ETH

Das Erweiterungsmodul dient zur Kommunikation des konfigurierbaren Steuerungssys-
tems PNOZmulti 2 Gber Ethernet.

» PNOZ m ES RS232

Das Erweiterungsmodul dient zur Kommunikation des konfigurierbaren Steuerungssys-
tems PNOZmulti 2 Uber eine serielle Schnittstelle RS232.

Neues Erweiterungsmodul PNOZmuilti 2

Ein neues Erweiterungsmodul zum Anschluss an das Basisgerat PNOZ m BO wird unter-
sttzt:

» PNOZ m EF 8DI4DO
Das Erweiterungsmodul stellt 4 sichere Halbleiterausgénge und 8 Eingange zur Verfu-
gung.

Sonstige Anderungen fiir den PNOZmulti Configurator

In der Hardwarekonfiguration kdnnen jetzt die Daten zur Modulbeschreibung aktualisiert
werden. Bitte kontaktieren Sie Pilz, um das neueste Update zu erhalten.

Anderungen in Version 8.1.1

Diese Version steht in den folgenden Sprachen zur Verfigung:
» Deutsch

» Englisch

» Franzdsisch

» Spanisch

) Italienisch

» Japanisch

» Chinesisch

Anderungen in Version 8.1.0

Diese Version steht in den folgenden Sprachen zur Verfligung:
» Deutsch
» Englisch

Neue Funktionen
Neue Erweiterungsmodule PNOZmulti Mini

Feldbusmodule zum Anschluss an die Basisgerate PNOZ mm0.1p und PNOZ mm0.2p wer-
den unterstitzt.

Neues Eingangselement

Eingangselement "Schaltmatte" wird jetzt auch fir PNOZmulti Mini unterstuitzt.
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Schleifenbildung (LOOP)

Die Schleifenbildung durch Konfiguration von virtuellen LOOP-Ein- und Ausgangen ist jetzt
maoglich.

Anderungen in Version 8.0.1

Diese Version steht in den folgenden Sprachen zur Verfliigung:
» Deutsch

» Englisch

» Franzdsisch

» Spanisch

) Italienisch

» Japanisch

» Chinesisch

Anderungen in Version 8.0.0

Diese Version steht in den folgenden Sprachen zur Verfliigung:
» Deutsch

» Englisch

Neue Funktionen

Makros
Es gibt jetzt 2 Makro-Typen:

> Wie bisher: Templates

Dieser Makro-Typ wird seit Version 7.0.0 des PNOZmulti Configurators unterstutzt:

Ein Template dient lediglich als Vorlage. Bei der Wiederverwendung werden die als Tem-
plate definierten Teile des Anwenderprogramms als Kopie ins Anwenderprogramm einge-
fugt und sind wieder unabhangig editierbar.

> Neu: Makro-Elemente
Dieser Makro-Typ ist neu:

— Ein Makro-Element fasst den definierten Teil des Anwenderprogramms (Makro-Pro-
gramm) zu einem Element zusammen. Es wird bei der Wiederverwendung als ein
Element in das Anwenderprogramm eingeflgt.

— Anderungen am Makro-Programm wirken sich an allen Stellen im Projekt aus, an de-
nen ein Makro verwendet wird.

— Das Makro-Programm kann im Makro-Editor erstellt, editiert und angezeigt werden.
— Makro-Elemente kdnnen im Projekt gesucht werden.
— FUr Makro-Elemente kann ein Report erzeugt werden.

Zuordnungsliste

» Verbesserte Leistung beim Offnen der Zuordnungsliste
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Anderungen in Version 7.2.1

Diese Version steht in den folgenden Sprachen zur Verfligung:

» Deutsch

» Englisch

» Franzdsisch
» Spanisch

) Italienisch

» Japanisch

» Chinesisch

Anderungen in Version 7.2.0

Neue Funktionen

Neues Basisgerat
Ein neues Basisgerat wird unterstitzt:

» PNOZ mm0.2p
Basisgerat Mini PNOZ mm0.2p

Das Basisgerat PNOZ mm0.2p enthalt die gleichen Funktionen wie das PNOZ mm0.1p.
Zusatzlich enthalt es eine integrierte Schnittstelle zur Verbindung von zwei PNOZmulti Ba-

sisgeraten

Neue Drehzahlwachter

3 neue Drehzahlwachter werden unterstutzt:
» PNOZ ms2p TTL

» PNOZ ms3p TTL

» PNOZ ms3p HTL

Neue Erweiterungsmodule PNOZmulti Mini

Zwei neue Verbindungsmodule zum Anschluss an die Basisgerate PNOZ mm0.1p und

PNOZ mm0.2p werden unterstitzt:
» PNOZ mml1p

Das Erweiterungsmodul dient zur sicheren Verbindung von zwei PNOZmulti Basisgera-

ten. Es enthalt die gleichen Funktionen wie das Verbindungsmodul PNOZ mi1p.

» PNOZ mml2p

Das Erweiterungsmodul dient zur sicheren Verbindung von dezentralen Ein-/Ausgangs-
modulen mit einem Sicherheitssystem PNOZmulti Mini. Es enthalt die gleichen Funktio-

nen wie das Verbindungsmodul PNOZ mi2p.
Logikelemente
Neue Logikelemente:
» EQU-Verkniipfung (Aquivalenz)
» Element ,Flankenauswertung®
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Die Ein- und Ausgange der VerknUpfungen AND, OR, XOR NODD und RS-Flipflop kon-
nen jetzt auch negiert werden.

Sonstige Anderungen fiir den PNOZmulti Configurator
» Projekte aus schreibgeschitzten Verzeichnissen kdnnen jetzt gedffnet werden.

» USB-Treiber wird bei den aktuellen Versionen der Basisgerate PNOZmulti Mini automa-
tisch installiert.

» Das Fenster ,Hardwarekonfiguration® erscheint automatisch, wenn der PNOZmulti Confi-
gurator gestartet wird

Anderungen in Version 7.1.1

Diese Version steht in den folgenden Sprachen zur Verfligung:
» Deutsch

» Englisch

> Franzdsisch

» Spanisch

) Italienisch

» Japanisch

» Chinesisch

Anderungen in Version 7.1.0

Diese Version steht in den folgenden Sprachen zur Verfigung:
» Deutsch

» Englisch

Neue Funktionen
Erweiterte Funktionen fiir das Basisgerat Mini PNOZ mmOp
> Display-Meldungen

Es kdnnen Meldungen mit eigenen Texten konfiguriert werden. Diese kénnen mit Ein-
gangs- und Logikelementen verknipft und am Display des Basisgerats angezeigt werden

» Konfigurierbare Ein- Ausgange

— Die Ein-Ausgange IMO — IM3, IM16 — IM19 kénnen als Eingange oder als Ausgange
fur Standardfunktionen konfiguriert werden.

— Die Ausgange TO — T3 kénnen als Ausgange fur Standardfunktionen oder als Test-
takte konfiguriert werden.

) Zusatzliche Elemente werden unterstiitzt
Fir das Basisgerat PNOZ mmOp kénnen jetzt folgende Elemente konfiguriert werden:
— Vorwarts- Ruckwarts-Ereigniszahler
— Exklusiv-Oder-Verknlpfung (2k+1)

— Eingange kdnnen jetzt negiert aktiv gesetzt werden.
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Neue Basisgerate
Neue Basisgerate werden unterstitzt:

» PNOZ mm0.1p

» PNOZ mOp ETH

» PNOZ m2p ETH

» PNOZ m3p ETH

Basisgerat Mini PNOZ mmO0.1p

Das Basisgerat PNOZ mm0.1p enthalt die gleichen Funktionen wie das PNOZ mmOp.
Es sind zusatzliche Funktionen enthalten:

> Relais-Ausgangsmodule PNOZsigma

Es kdnnen Relais-Ausgangsmodule der Produktfamilie PNOZsigma als Erweiterungsmo-
dule konfiguriert werden:

— PNOZ s7
— PNOZ s7.1
- PNOZ s7.2
— PNOZ s10
— PNOZ s11
— PNOZ s22
» Kommunikationsmodule
Es kann ein serielles oder ein Ethernet-Kommunikationsmodul konfiguriert werden:
— PNOZ mmc1p ETH
— PNOZ mmc2p RS232
AuRerdem konnen virtuelle E/As konfiguriert werden (erweiterbar auf 128).
» PVIS wird unterstiitzt
Die erweiterte Diagnose PVIS kann verwendet werden.
Basisgerate PNOZ mOp ETH, PNOZ m2p ETH, PNOZ m3p ETH

Die Basisgerat PNOZ mOp, PNOZ m2p und PNOZ m3p gibt es jetzt auch als Version mit
Ethernet-Schnittstelle. Die gesamte Ethernet-Funktion entspricht dabei der des PNOZ m1p
ETH.

Verbesserte Ethernet-Funktionen

» Die Gerate-Ethernet-Verbindung (Verbindung auf dem Basisgerat) und die Projekt-Ether-
net-Verbindung (im Projekt gespeichert) kdnnen jetzt separat konfiguriert werden.

» Gerateinformation wird jetzt im Druck-Report angezeigt.

» Anwender, die auf Kennwortebene 3 arbeiten, kdnnen jetzt eine Online-Verbindung zu ei-
nem Ethernet-Basisgerat herstellen und die Ethernet-Verbindungseinstellungen andern.

» Die Liste der Verbindungen enthalt jetzt die IP-Adressen der letzten 5 Basisgerate, zu de-
nen eine Online-Verbindung hergestellt wurde.

» Es kann eingestellt werden, dass in der Liste der Verbindungen die Gerate-ID in der Be-
zeichnung der Verbindung angezeigt wird.
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Element Zweihandtaster erweitert
Es kann jetzt ein Eingang zur Deaktivierung der Zweihandiberwachung konfiguriert wer-
den.

Kabelldnge fiir PNOZ ml1p konfigurierbar
Bei der Konfiguration des Verbindungsmoduls PNOZ ml1p kann jetzt im Element ,Verbin-
dungsmodul-Status® die Kabellange konfiguriert werden (<100 m oder >100 (max. 1000 m))

Erweiterte Druck-Report-Funktion
Auf der Titelseite kann jetzt ein eigenes Logo angezeigt werden.

Konfigurator ohne Administrator-Rechte verwendbar
Auch Anwender ohne Administrator-Rechte kénnen jetzt den PNOZmulti Configurator ver-
wenden (Zur Installation ist weiterhin Administrator-Zugriff erforderlich).

Anderungen in Version 7.0.1

Diese Version steht in den folgenden Sprachen zur Verfligung:
» Deutsch

» Englisch

> Franzdsisch

» Spanisch

) ltalienisch

» Japanisch

» Chinesisch

Anderungen in Version 7.0.0

Neue Funktionen

Neues Erweiterungsmodul zum Anschluss von dezentralen Ein- Ausgédngen
Ein neues Verbindungsmodul zum Anschluss dezentraler Ein-/Ausgange wird unterstitzt:

» PNOZ mi2p
— In den Eingangselementen kénnen dezentrale Eingénge konfiguriert werden.
— Es kénnen bis zu 8 dezentrale Eingange pro Verbindungsmodul konfiguriert werden.

— Es kénnen dezentrale Standardausgange, 24-V-Ausgange oder Testtaktausgange
konfiguriert werden.
Erweiterte Anzahl an virtuellen Ein- und Ausgéangen
Die Anzahl der virtuellen Ein- und Ausgange, die Uber die integrierte Schnittstelle tbertra-
gen werden und der Feldbus- Ein- und Ausgange kann jetzt von 24 auf 128 erweitert wer-
den.

Makros

» Ein oder mehrere Logikelemente kdnnen als Makro definiert werden und an anderer Stel-
le im Arbeitsbereich eingefiigt werden. Die im Makro beinhalteten Logikelemente werden
im Arbeitsbereich eingefligt und kénnen editiert werden.

» Makros kdénnen exportiert und importiert werden.

» Makros kdnnen in verschiedenen Projekten wiederverwendet werden.
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Mutingelement erweitert

» Der Ausgangsparameter Muting aktiv (zur Anzeige des Muting-Zustands) kann jetzt bei
der Konfiguration des Mutingelements aktiviert oder deaktiviert werden.

» Die Eingangsparameter eines Mutingelements kénnen jetzt auch mit Logikelementen ver-
bunden werden.

Exklusiv-Oder-Verkniipfung erweitert
» neues Logikelement EXKLUSIV-ODER (2k+1)

» Fur das Logikelement EXKLUSIV-ODER (=1) kdnnen jetzt bis zu 5 Eingange konfiguriert
werden.

Eingange aktiv setzen erweitert
Eingange, die Uber die Eingangszellen aktiv gesetzt werden, konnen jetzt negiert werden.

Vorwarts- Riickwarts-Ereigniszahler
Der aktuelle Zahlerstand wird jetzt auf dem Element angezeigt .

Arbeitsbereich
» neues Fenster zur Hardwarekonfiguration
» Module erhalten ein Default-Betriebsmittelkennzeichen, sobald sie eingefiigt werden.

» In den Optionen kann gewahlit werden, ob der Modulbaum im Fenster Hardwarekonfigu-
ration rechts oder links vom Arbeitsbereich angeordnet werden soll.

» neue Elementeliste und Leiste fur die Makrobibliothek

» Leiste kann ein- und ausgeblendet werden

» verbesserte Darstellung der Verbindungslinien

» Elemente kdnnen jetzt mit Doppelklick auf eine Zeile im Arbeitsbereich gewahlt werden.
» Beim Verbinden von Elementen werden die mdglichen Anschliisse hervorgehoben.

» neue Anzeige zur Verbindungsbegrenzung im Status-Fenster

Druckreport Arbeitsbereich erweitert

> Anzeige fur Negation wurde aktualisiert

» verbesserte Darstellung der Verbindungslinien

Treiber
Der USB-Treiber flir das Basisgerat PNOZ mmOp wird jetzt automatisch installiert.

Anderungen in Version 6.4.0

Neue Funktionen

Neues Basisgerat
Ein neues Basisgerat wird unterstitzt:

» PNOZ m1p ETH.

Basisgerat PNOZ m1p ETH mit 2 Ethernet-Schnittstellen

» Die Ubertragung des Projekts und der Diagnosedaten erfolgt (iber Ethernet
> Ethernet-Basisgerate kdnnen konfiguriert werden

» Die Ethernet-Verbindung kann konfiguriert werden

» Das Netzwerk kann nach Ethernet-Basisgeraten durchsucht werden
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» Ein Basisgerat, mit dem eine Ethernet-Verbindung hergestellt ist, kann identifiziert wer-
den.

Neuer Drehzahlwachter
Ein neuer Drehzahlwéachter wird unterstitzt:
» PNOZ ms2p HTL
eine Frequenz von bis zu 200000 Hz kann konfiguriert werden.
Betriebsartenwahlschalter

Bei der Konfiguration des Eingangselements Betriebsartenwahlschalter kann jetzt eine Ver-
zogerungszeit eingegeben werden (0 ... 3000 ms).

Vorwarts-/Riickwarts-Ereigniszdhler

Bei dem neuen Logikelement kann der Zahler

) inkrementiert werden, d.h. der Zahlerstand wird um 1 erhéht, bis ein konfigurierter Wert
erreicht ist, oder

» dekrementiert werden, d.h. der Zahlerstand wird um 1 verringert, bis der Zahlerstand = 0
ist..

PVIS Muting Element

Neues Diagnoseelement, mit dem PVIS-Meldungen von bestimmten Elementen unter-
druckt werden kénnen.

Diagnose-Sammelmeldung

Neues Diagnoseelement, mit dem Sie bis zu 5 verschiedene Diagnose-Bits konfigurieren
kénnen.

Sprachumschaltung

Wenn Sie im Menl Optionen die Anwendersprache andern, dann wird der PNOZmulti Con-
figurator automatisch neu gestartet und das aktuelle Projekt wieder gedffnet.

Anderungen in Version 6.3.0

Neue Funktionen

Neues Basisgerat
Ein neues Basisgerat wird unterstitzt:

» PNOZ mmOp.
Basisgerat Mini PNOZ mmOp
» 20 Eingange und 4 sichere Halbleiterausgange kdnnen konfiguriert werden.

» Die Halbleiterausgange des PNOZ mmOp kdnnen als sichere Halbleiterausgange mit er-
weiterter Fehlererkennung konfiguriert werden.

> Es koénnen keine Erweiterungsmodule angeschlossen werden
» Ubertragung des Projekts erfolgt liber eine USB-Schnittstelle
Import der Hardware und Zuordnungsliste

» Beim Importieren einer Zuordnungsliste gibt es eine neue Option ,unveranderbares Pro-
jekt’. Wenn diese Option angewabhlt ist, kbnnen an den importierten XML-Daten keine
Veranderungen mehr vorgenommen werden.
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Bitte beachten Sie, dass diese Funktion nur in den Sprachen Englisch und Deutsch ver-
fugbar ist.

Anderungen in Version 6.2.0

Neue Funktionen

Neues Basisgerat
Ein neues Basisgerat fur den Einsatz in Feuerungsanlagen wird unterstitzt:

» PNOZ m3p.
Basisgerat Brenner PNOZ m3p
) 6 verschiedene Brennertypen kdnnen gesteuert und tberwacht werden.

» Die Konfiguration erfolgt Gber einen Wizard im PNOZmutli Configurator. Die letzte Seite
des Konfigurations-Wizard enthalt:

— eine Ubersicht Gber die Konfiguration
— die Schritte, die mit dieser Konfiguration durchgefuihrt werden

— die Sollzustéande der Eingange bzw. Zustande der Ausgange wahrend der jeweiligen
Schritte.

» Unterstitzt 3 Diagnosetypen.
Drucken

» Zur Anzeige eines Druck-Reports wird eine PDF-Datei erzeugt. Dazu wird der Adobe
Reader verwendet.

» Seitenansicht wurde verbessert. Es stehen jetzt mehr Navigations- und Einstellungsmdg-
lichkeiten zur Verfligung.

» Ein Logo kann eingefugt werden, dass dann in der Kopfzeile auf allen Seiten eines
Druckreports angezeigt wird.

» Beim Drucken werden 2 Titelseiten ausgegeben, auf welchen die Projekteigenschaften
beschrieben sind.

» Bei einem Hardware-Report werden jetzt die Hardware-Module angezeigt.

Verbesserte Darstellung der Verbindungslinien
Der Algorithmus zur Darstellung der Verbindungslinien wurde verbessert.

Projektsprachen
Projekttexte konnen exportiert, ibersetzt und wieder importiert werden. Projekttexte sind:

» Ortsbeschreibungen fur die Ein- und Ausgangselemente,

» Kommentare,

) Seitennamen,

» Seitenkommentare, die auf jeder Seite im Projekt eingegeben werden kénnen,

) Betriebsmittelkennzeichen kdnnen Ubersetzt werden (im MenU Extras/Optionen aktivie-
ren).

Erweiterte maximale Anzahl an Zeichen

» maximal 32 Zeichen fiir Hardware-Betriebsmittelkennzeichen

» maximal 23 Zeichen fir Element-Betriebsmittelkennzeichen

-DE-
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» maximal 40 Zeichen fiir Diagnose-Geratenamen

Arbeitsbereich
Wenn Sie eine Verbindung zu einem Ein-oder Ausgang ziehen, dann wird ein Tooltip flr
den entsprechenden Ein- oder Ausgang angezeigt.

Suchen
Neue Option zum Suchen der Testtakte im Projekt

Icons

» Neue Icons auf der Symbolleiste

» Neue Icons im Fenster "Basisgerate und Erweiterungsmodule wahlen"
» Neues Icon zur Anzeige der aktivierten PVIS-Ereignisse

Fehler-Stack
Aktualisieren-Button zum Aktualisieren des Fehler-Stack hinzugeflgt.

Anderungen in Version 6.1.0

Neue Funktionen

Neue Drehzahlwachter
Zwei neue Drehzahlwéachter werden unterstitzt:

» PNOZ ms3p
» PNOZ ms4p

Drehzahlwachter PNOZ ms3p

Der Drehzahlwachter PNOZ ms3p hat dieselben Funktionen wie der Drehzahlwéachter
PNOZ ms2p, allerdings mit erweiterter Diagnose und mehr Fehler-Stack-Informationen. Au-
Rerdem kann ein Eingang zur Deaktivierung der Drehzahluberwachung konfiguriert wer-
den. Alle Ausgange werden auf den Signalzustand "0" gesetzt sobald der Deaktivierungs-
eingang den Signalzustand "1" hat.

Drehzahlwachter PNOZ ms4p

Der Drehzahlwachter PNOZ ms4p hat dieselben Funktionen wie der Drehzahlwachter
PNOZ ms3p. Allerdings kann nur eine Achse konfiguriert werden und es kdnnen bis zu 16
Drehzahlen konfiguriert werden. Auf3erdem gibt es andere Diagnose-bits wie bei PNOZ
ms3p.

Wie bei PNOZ ms3p kann ein Deaktivierungseingang konfiguriert werden.

Projektsprachen

Geanderte oder neue Texte einer Diagnosekonfiguration werden einer bestehenden Textta-
belle hinzugefligt. Die Original Pilz-Texte der aktuellen Version kénnen im PNOZmutli Con-
figurator in der Projektsprachenverwaltung wiederhergestellt werden.

PILZ |40
-DE-



	 
	 Allgemein
	 Systemvoraussetzungen
	 Wichtige Hinweise
	 Installation
	 Lizenzierung
	 Security
	 Drucken
	 Verbindungen
	 Dynamische Programmanzeige
	 Unbekannter Herausgeber

	 Bekannte Probleme

	 Änderungen in Version 11.5.0
	 Neue Funktionen
	 Optimierungen

	 Änderungen in Version 11.4.1
	 Optimierungen

	 Änderungen in Version 11.4.0
	 Neue Funktionen
	 Optimierungen

	 Änderungen in Version 11.3.1
	 Optimierungen

	 Änderungen in Version 11.3.0
	 Neue Funktionen

	 Änderungen in Version 11.2.2
	 Optimierungen

	 Änderungen in Version 11.2.1
	 Optimierungen

	 Änderungen in Version 11.2.0
	 Neue Funktionen

	 Änderungen in Version 11.1.0
	 Neue Funktionen

	 Änderungen in Version 11.0.1
	 Optimierungen

	 Änderungen in Version 11.0.0
	 Neue Funktionen
	 Sonstige Änderungen

	 Änderungen in Version 10.14.2
	 Optimierungen

	 Änderungen in Version 10.14.1
	 Optimierungen

	 Änderungen in Version 10.14.0
	 Änderungen in Version 10.13.0
	 Neue Funktionen

	 Änderungen in Version 10.12.0
	 Neue Funktionen

	 Änderungen in Version 10.11.0
	 Neue Funktionen

	 Änderungen in Version 10.10.0
	 Neue Funktionen

	 Änderungen in Version 10.9.1
	 Optimierungen

	 Änderungen in Version 10.9.0
	 Neue Funktionen

	 Änderungen in Version 10.8.0
	 Neue Funktionen

	 Änderungen in Version 10.7.0
	 Neue Funktionen

	 Änderungen in Version 10.6.0
	 Neue Funktionen

	 Änderungen in Version 10.5.0
	 Neue Funktionen

	 Änderungen in Version 10.4.0
	 Neue Funktionen

	 Änderungen in Version 10.3.0
	 Neue Funktionen

	 Änderungen in Version 10.2.0
	 Neue Funktionen

	 Änderungen in Version 10.1.0
	 Neue Funktionen

	 Änderungen in Version 10.0.0
	 Neue Funktionen

	 Änderungen in Version 9.6.0
	 Neue Funktionen

	 Änderungen in Version 9.5.0
	 Neue Funktionen

	 Änderungen in Version 9.4.0
	 Neue Funktionen

	 Änderungen in Version 9.3.0
	 Neue Funktionen

	 Änderungen in Version 9.2.0
	 Neue Funktionen

	 Änderungen in Version 9.1.1
	 Änderungen in Version 9.1.0
	 Neue Funktionen

	 Änderungen in Version 9.0.1
	 Änderungen in Version 9.0.0
	 Neue Funktionen

	 Änderungen in Version 8.1.1
	 Änderungen in Version 8.1.0
	 Neue Funktionen

	 Änderungen in Version 8.0.1
	 Änderungen in Version 8.0.0
	 Neue Funktionen

	 Änderungen in Version 7.2.1
	 Änderungen in Version 7.2.0
	 Neue Funktionen

	 Änderungen in Version 7.1.1
	 Änderungen in Version 7.1.0
	 Neue Funktionen

	 Änderungen in Version 7.0.1
	 Änderungen in Version 7.0.0
	 Neue Funktionen

	 Änderungen in Version 6.4.0
	 Neue Funktionen

	 Änderungen in Version 6.3.0
	 Neue Funktionen

	 Änderungen in Version 6.2.0
	 Neue Funktionen

	 Änderungen in Version 6.1.0
	 Neue Funktionen


